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Vor wort
Wie der ein mal ging ein Jahr vor über, und wir be fin den uns am En de des
Jah res 2020 – Zeit, ei ni ge Bü cher noch auf zu ar bei ten, die ich Euch an bie ten
möch te.

Die ses Jahr hat uns al len ei ne Men ge ab ver langt – doch Gott hat uns hin ‐
durch ge tra gen.

Für mich per sön lich bot die Zeit, die ich ge won nen ha be, die Ge le gen heit,
ei ni ge neue Bü cher zu er stel len. Gleich zei tig über ar bei te ich vie le der al ten
Bü cher, sei es, um Feh ler zu be he ben oder neue In hal te hin zu zu fü gen. Zu ‐
nächst möch te ich die be ste hen den Au to ren bü cher be ar bei ten, da nach sol len
dann die Bü cher zum Kir chen jahr, die An dachts bü cher und 1-2 neue Rei hen
ak tu a li siert wer den.

Viel leicht hat aber auch der ei ne oder die an de re Lust, mit zu ma chen und
neue Bü cher zu er stel len – sprecht mich ein fach an.

Euch al len wün sche ich Got tes rei chen Se gen und dass Ihr für Euch in ter es ‐
san te Tex te hier fin det. Für An re gun gen bin ich im mer dank bar.

Gruß & Se gen,

An dre as
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Schwen ck feld, Cas par - Ca te chis mus
Ca te chis mus von et li chen haubt ar ti ckeln des Christ li chen glau bens/
vnd vom grundt vnd an fang der see len se lig keyt/ Auff Frag vnd Ant ‐
wort ge stel let.

Cas par Schen ck feld.
Matt hei. 7.

Ge et ein durch die en ge port/ dann die port ist weyt/ vnd der weg ist preyt/
der zur ver damnuß ab fü ret/ vnd jr sind vil die dar auff wan deln/ Vnd die
port ist eng/ vnd der weg schmal/ der zum le ben fü ret/ vnd we nig ist jr/ die
jn fin den.

1533.

Zum Le ser.
Chris ten li cher Le ser/ da hast du ein recht vn par teysch büch lein/ dar auß du
kanst er ler nen/ wie man in yet zi gem zwi spalt des glau bens/ zum rech ten
mit tel/ zu Chris to Je su kum men vnd jn er ken nen sol/ Wes sich auch ein
mensch/ der da Christ lich wolt le ben/ di ser zeyt/ vnd sunst all weg/ hal ten
möch te/ dann dar in wer den fast die für nems ten stück vn sers Christ li chen
glau bens/ in der kürtz be grif fen vnd an ge zeygt/ welchs ich dar umb des ter
lie ber ge druckt/ das es ye der man/ er haiß gleich wie er wöl/ bes ser lich/ nie ‐
mant aber/ der ein Christ be gert zu sein/ er ger lich (wie ich hoff) sein wirdt/
Das laß dir in des be fol hen sein/ biß das es durch Cas par Schwen ck feld
selbst ge me ret/ oder durch an de re wer ck ze üg Got tes et wan vol küm li cher an
den tag kum met/ Rüff Got an vmb gnad/ liß es mit flei iß/ ver gleichs mit der
hey li gen schrifft/ vnd bitt den Her ren Chris tum/ er wöl es durch sei nen le ‐
ben di gen fin ger/ nem lich/ durch den hey li gen geyst in dein hertz schrey ben/
vnd al so bey dir se ligk lich an le gen. Da mit Got be fol hen.

Ca te chis mus auff et li che fra gen vnd ant wort vom Christ li chen glau ben/ vnd
vom grundt vnd an fang vn ser se lig keyt.
Frag.
WA rinn der recht grund der se lig keyt stee?
Ant wort. Der recht grund der See len se lig keyt/ steet gantz vnd gar in vn ‐
serm Herrn Je su Chris to/ vnd sein wa res er kant nuß ist das ewig le ben/ dann
nie mandt kan ie nen an dern grund le gen/ aus ser dem der ge legt ist/ wel cher
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ist Je sus Chris tus/ 1. Co rinth. 3. vnd es ist in kei nem an dern heyl/ ist auch
kein an der na men den men schen ge ge ben/ dar in nen wir sol len se lig wer den/
Acto. 4. Vnd wer in disen glaubt der wirdt ge recht/ vnd sol nicht zu schan ‐
den wer den/ Rom. 10. Act. 13.

Frag.
Was ist Je sus Chris tus?
Ant wort. Je sus Chris tus ist das groß ey nig ge heym nuß dar auff die gantz
hey lig schrifft wey set/ Er ist der ewig ein ge born na tür lich sun Got tes des al ‐
mech ti gen va ters/ wa rer Got vnd mensch/ vn ser er lö ser vnd se lig ma cher/
der vmb vn ser wil len ist vom hy mel ge sti gen/ emp fan gen vom hey li gen
geyst/ ge born auß Ma ria der jun ck fra wen/ in todt dar ge ge ben vmb vn se rer
sün den wil len/ Vnd wi der vom todt auf fer stan den vmb vn ser ge rech tig keyt
wil len/ nem lich/ vns ge recht/ frumm/ vnd se lig zu ma chen/ Auff das/ so wir
durch sein gnad ge recht ge macht/ er ben we ren nach der hoff nung des ewi ‐
gen le bens/ Rom. 4. Tit. 3.
Solchs ist vns von Got dem va ter im al ten Tes ta ment an fen ck lich ver heys ‐
sen vnd zu ge sagt (Gen. 22. 2. Reg. 6.) Es ist durch Chris tum in der völ le
der zeyt auß ge richt vnd er wor ben/ es wirdt auch im Eu an ge lio of fen lich
ver kün det/ vnd durch den hey li gen geyst auß ge teylt vnd an ge legt bey al len
au ße r wel ten glau bi gen hert zen.

Da her ge hö ren nun die zwelff Ar ti ckel des ge mey nen Christ li chen glau ‐
bens/ die muß man wol be den cken/ auch in al len stü cken recht ver steen ler ‐
nen/ vnd für nem lich war umb Chris tus ins fleysch kum men/ was der nutz
vnd ge brauch des ley dens vnd auf fer ste hung Chris ti sey/ wie wir ar men
sün der eben di se sein/ die wir Chris tum Je sum den sun Got tes durch vn se re
sünd ha ben ans cre ütz vnd in den todt bracht/ wie er nun al ler Chris ten an ‐
fang/ Herr/ vnd haubt sey/ Da bey sol denn die vber schwen ck lich lieb ( wel ‐
che all er kant nuß vber trifft) da mit vns Got der va ter vnd vn ser lie ber Herr
Chris tus ge lie bet/ wol vnd offt be tracht wer den/ dann Got ist dar umb (in di ‐
sem ia mer tal) des men schen kindt wor den/ auff das die sündt haff ti gen men ‐
schen/ kin der Got tes wur den/ wie Au gus ti nus sagt.

Frag.
Wo her kumbst das wir sün der sein?
Ant wort. Es kumbt vr sprün ck lich von der schuld vnd vber tret tung vn sers
Er bua ters des Adams/ dann als der sel big nach dem werck der schöpf fung
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(wie jn dann Got wol vnd auff rich tig ge schaf fen) nicht im ge hor sam Got tes
ist be stan den/ Son der in die sündt vom wil len Got tes ab ge fal len/ vnd durch
die sündt is tin todt kum men/ hat er al le sei ne kin der vnd nach küm lin gen/
das ist/ al les mensch lich ge schlecht ver derbt vnd hin nach ge zo gen/ Al so/
das wir nun al le sampt in sün den emp fan gen vnd ge born wer den/ Psal. 51.
vnd von na tur kin der des zorns sein/ wie Pau lus sagt/ Epheß. 2. Dann was
auß fleysch ge born wirdt/ das ist fleysch/ Jo han nis. 3. So kan ein ver ma le ‐
dey te erd/ (als der Adam war) nichts dann dör ner vnd dis tel von sich ge ben/
vnd ein sündt li cher mensch nichts an ders dann sei nes glei chen ge be ren/ Ge ‐
ne sis. 5.

Sum ma/ Es ist der gant ze na tür li che mensch/ in Adam/ auß der ord nung
Got tes ab ge fal len/ ge stor ben vnd ver dor ben/ sei ner ers ten ge burt hal b en/
wie sol ches in der hey li gen schrifft/ bey de des al ten vnd ne wen Tes ta ments
ge nüg sam wirdt be ze ü get/ son der lich aber/ Rom. 5. 1. Cor. 15. Dann die ge ‐
schrifft hat es al les vn ter die sündt be schlos sen/ auff das die ver heys sung
(des ewi gen le bens) auß dem glau ben Je su Chris ti/ de nen die da glau ben ge ‐
ge ben wur de/ Ga lat. 3.
All hie her ge hört der recht ge brauch des ge set zes/ vnd das er kant nuß der
sündt/ sampt jrer krefft vnd ver mö gen/ nicht al lein/ so in eüs ser li chen wer ‐
cken ver bracht wer den/ son der auch der in ner li chen bö sen be gir den des
mensch li chen hert zens/ vnd der gant zen art vnd na tur vn sers al ten ver giff ten
fley sches/ dar inn/ wie Pau lus sagt/ nichts guts wo net/ Ro. 7. Psal. 38. Dann
das mensch li che hertz ist böß von ju gent auff Gen.8. Vnd auß dem hert zen
kum men ar ge ge dan cken/ mord/ Ee bruch/ hü re rey/ die be rey/ fal sche ze üg ‐
nuß/ les te rung Math. 15. wel ches aber al les sampt dem safft vnd wurt zel/
nichts an ders ist dann ein gre wel vor den au gen Got tes.

Frag.
Wie möcht ich dann von sol chem sched li chen vbel/ sün de/ el lend/ vnd
ver damnuß/ ent le di get wer den?
Ant wort. das ge schicht al lain durch die wi der ge burt vnnd er ne we rung/ die
da ist in Chris to Je su/ Dann er al lain ist auff ain ne we wun der bar li che hai li ‐
ge weiß emp fan gen vnd ge bo ren/ auff das vn ser sündt li che ver ma le dey te
ge burt/ durch jne ge bes sert/ vnd wir in jm wi der ge bo ren wer den zum ewi ‐
gen le ben/ dar umb spricht der Herr selbs im Jo han ne zum Ni co de mo/ War ‐
lich war lich ich sa ge dir/ Es sey dann das ye mand von oben her ab/ oder
aufs new ge bo ren werd/ kan er das Reich Got tes nicht se hen/ vnd aber
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spricht er zu sei nen Jun gern/ War lich ich sag eüch/ es sey dann das jr vmb ‐
ge ke ret/ vnnd als Kin der wer det/ so wer det jr ins Reich der hy mel nicht ein ‐
ge en/ Math. 18.

Wie soll ich das ver steen? oder wie mag doch sol ches zu ge en? Fragt der
weiß hoch ge leert Ni co de mus/ Ant wort/ Der Herr Chris tus er clärt sich weyt ‐
ter da selbs vnd spricht/ War lich war lich/ Ich sag dir/ es sey dann/ das ye ‐
mandt ge bo ren wer de auß was ser vnd gaist/ so kan er nicht ein ge en in das
reich Got tes/ Das fla isch ge bi ret in die hell zum tod vnd ver damnuß/ al lain
der gaist Got tes ge bi ret in hy mel durch Je sum Chris tum/ Das solt du al so
ver ston/ nach dem der erst Adam/ al len scha den des vn ge hor sa men flaischs/
vnd der vn gna den Got tes dar ein er ge fal len/ auff vns als auff sei ne na tür li ‐
che kin der vnnd nach kom lin gen hat ge er bet/ das wir der ers ten flaisch li chen
ge burt hal b en (wie ge hört) vor Got todt sein/ In sün den/ Got tes feind/ vn ‐
wis sent göt li cher din ger/ vn mö gend vns selbs zu helf fen/ vnd kürtz lich ver ‐
lo ren vnd ver dampt/ vn der dem reich der fins ter nuß/ vnd dess bö sen gais tes
ge bo ren wer den/ Al so wer den wir her wi de r umb auß ge na den durch den
ann dern Adam (Nem lich durch vnn sern Her ren Je sum Chris tum/ der sich ür
vns in tod ge ben) mit Gott dem hym li schen Vat ter ver sü net/ Es wirdt durch
die ver gies sung sei nes bluts/ der zo ren Got tes ge stil let/ die sünd ab ge til get/
das ver damnuß wegk ge nom men (Rom .3. Eph .1.1 Col. 1) wir wer den
durch jnen vom tod auf fer weckt/ le ben dig ge macht/ Got zu ge fü ret vnd auf
ge opf fert/ deß glei chen durch sein hym li sches was ser vnnd gaist be wegt/ er ‐
ne wert vnd ge rai ni get/ da mit wir al so inn jm vnd auß sei ner gna den (die
nun al len men schen ist er schi nen) fromb/ ge recht/ hai lig/ Gott ge hor sam/
er ben des hy mels vnd kin der Got tes wer den.
Got muß den men schen über daas/ das er jnen ge schaf fen hat wey ter an ‐
greyf fen/ vnd durch sei nen gaist in Chris to jme zum So ne for mie ren vnd
auß put zen/ soll er an derst des hy mel reichs erb wer den/ Das ist ain recht
werck der gna den Got tes.

Sum ma/ es muß das ge wis sen der sünd (wel ches al le men schen an ge bo ren)
durch das opf fer Chris ti im hai li gen gaist weg ge nom men/ vnnd vnn ser hertz
in der be spren gung sei nes hai li gen bluts ge rai ni get wer den von den tod ten
sündt li chen wer cken/ inn ai nem ne wen we sen der wi der ge burt zu die nen
dem le ben di gen Got. Heb. 10. 9.
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Da her ge hört das gaist lich er kandt nuß Chris ti/ vnd das ampt des hay li gen
gaists/ der hym lisch be ruff Got tes/ die be ne deyung des re gier ten sa mens
Ab ra he/ nem lich Chris ti vn sers Her ren/ die er öff nung vnd be sch ney dung
des mensch li chen hert zens/ die ver kün di gung vnnd das emp feng k nuß des
le ben di gen worts Got tes/ der ein gang vnnd wür ckung des hai li gen gaists
bey vn serm ge wis sen.

Solchs muß al les beim men schen/ der da soll sä lig wer den/ nach der war hait
des glau bens an ge legt/ vnnd im inn wen digs ten sei nes hert zen nach dem
maß der ga ben Chris ti emp fun den wer den/ da mit Chris tus nit al lain auß ‐
wenn dig vns/ son der inn vnd bey vn serm fla isch/ das werck sei ner er lö sung
vnd wi der ge burt an le ge/ vnd vns zu be rai te zur erb schafft der hym li schen
gü ter vnd des ewi gen le bens.
Was ist dann ai gent lich die wi der ge burt?
Ant wort\ die wi der ge burt ist das/ das der alt ver derbt mensch mit sei nem
sündt li chen wan del vnd welt we sen zu sambt den bö sen be gir den dess
flaischs so von der ers ten ge burt her kum men/ ge t empfft vnd ab ge legt wirdt/
So er all hie nach der war hait des glau bens mit Chris to anß Cre ütz ge schla ‐
gen vnnd be gra ben wirdt/ das er hin für fey re/ stills tee/ vnnd vn der gee/ mit
al len sei nen bö sen wer cken.

Da ge gen aber ein ne wer mensch nach Gott ge schaf fen/ in recht ge schaff ner
ge rech tig kait vnnd hai lig kait wirt an ge zo gen/ das ist/ das der na tür lich
flaisch lich mensch/ gaist lich ver än dert vnd er ne wert wirdt im gaist sei nes
ge müts/ das er ain new hertz/ mut/ sinn/ vnd gut ge wis sen er lan get/ das
nach Got vnd sei nem wil len ist ge rich tet/ da mit er an fa het vnd bes ten dig
fort fa ret in der lieb vnd forcht Got tes zu le ben/ Be küm mert sich mer vmb
das er kandt nuß der hym li schen din ger dann der ir di schen/ er ge win net lie ‐
ber die gaist li chen/ dann lei pli chen reych tum ber/ vnd seyt mal er waißt das
er hie kain bley ben de stat hat/ son der ain Bil gram ist auff er den/ so su chet
er die zu künf f ti gen/ trach tet mer nach dem ewi gen dann nach dem zeit li ‐
chen le ben/ wie der Herr sei ne Jun ger er ma net da er spricht/ Su chet am ers ‐
ten das Reich Got tes vnd sein ge rech tig kait/ so wirdt eüch das al les (ver ‐
nimm da mit jr ewer zeit lich le ben er hal tet) zu fal len.

Kürtz lich/ es ist die wi der ge burt ain an fen ck li cher ein gang in hy mel/ das
der mensch ver ge bung sei ner sün den/ vnd ai nen gött li chen trost im hert zen
emp fin det/ durch den glau ben Je su Chris ti/ Es it ain emp feng k nuß der gna ‐



7

den vnd des gaists Chris ti/ dar durch ain be ke rung/ ver le üg nung/ vnnd ab ‐
ster ben vn ser selbs ge schicht/ sampt al lem dem/ das vns nach dem fla isch
lie bet vnd an ge bo ren/ was Got vnnd sei nem hai li gen gaist ent ge gen ist/ Zu
dem ists ain le ben dig wer dung/ auff wach sung/ vnd zu ne men/ im le ben das
auß Got ist/ in al ler tu gent/ ge rech tig kait/ ge hor sam/ senf ft mu tig kait/ de ‐
mut/ zucht/ lieb vnd vn sträff lichait/ durch vn sern Her ren Chris tum Je sum/
der ist das wort vnd der Somen/ dar auß die kin der Got tes ge bo ren wer den/
Lu. 8. 1 Pet. 1.

Solt du vor Gott frumm/ hai lig vnd sä lig sein/ so muß das vn gött lich sündt ‐
lich we sen in dir ab ster ben/ der alt Adam/ die an ge bo ren sündt lich art des
flai sches/ muß ye len ger ye mer auß ge re üt tet wer den. Es muß die handt ge ‐
schrifft dess bö sen gaists in dei nem hert zen/ das ist die ein ge pflantzt ma le ‐
deyung oder ver damnuß/ so du von Adam hast er er bet/ ab ge til get wer den.
In sum ma deim fla isch muß sein na tür li cher gang ab ge lai net wer den/ das
die sünd inn dei nem sterb li chen leyb nit her sche/ da ge gen aber muß Chris ‐
tus Je sus das ein ge flaisch te wort Got tes in dich kom men/ durch wel chen du
war haff tig in sei nem hay li gen gaist wi der ge bo ren/ inn ai nen neu wen wan ‐
del vnd we sen ge setzt wer dest/ das du al so durch jn vnd in jm nach dem
maß des glau bens/ zur be hau sung Got tes auff wach sest das er dein frid/ dein
ge rech tig kait/ trost vnd fre üd/ ja dei nes hert zen inn wo ner/ re gie rer/ vnd
dein haupt vnd Herr sey/ da mit du ain vnn dert he nig ge hor sam ge lid/ sei nes
hai li gen leybs/ ain erb des hy mels vnd ewi ger Tem pel Got tes wer dest.

Das ist der recht ver stannd der wi der ge burt/ on wel che (wie der Herr Jo ‐
hann, 3, sagt) kain mensch mag se lig wer den/ dar umb will für nem lich von
nö ten sein/ das man die zwayer lay schöpf fung/ nem li cih die alt vnnd die
new/ beym men schen wol vn der schai den ler ne/ Die alt ist auß Adam ins na ‐
tür lich ver ruck lich le ben/ die new ist auß Chris to ins gaist lich le ben/ wie
wir von na tur ins fla isch ge bo ren wer den zum tod/ so müs sen wir durch
Chris tum im gaist wi der ge bo ren wer den/ zum le ben vnd zur ewi gen se lig ‐
kait/ So ye mandt in Chris to ist/ der ist ain ne we crea tur. 2. Cor. 5.

Das erst werck Got tes/ nem lich das wir inn Got le ben/ we ben vnd sein/ Act.
17. ist al len men schen ge main/ Das an der aber/ das Gott in vns le bet/ wo ‐
net vnnd re gie ret/ trifft al lain die aus ser wel ten/ die da glau ben in Je sum
Chris tum/ daas macht den men schen erst se lig/ vnd hebt sich an mit der
buß.
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All hie her ge hört das er kandt nuß deß vnauß sprech li chen reich tumbs vnd
herr lichait der ge na den Got tes/ die da ist des ai ni gen men schen Je su Chris ti/
Rom. 5. Was jr we sen/ krafft vnd art sey/ wie sichs mit jrem lauff/ gang vnd
of fen ba rung hal te/ wenn vnd was die sel big bey vnn serm fla isch wür cke vnd
auß rich te/ wie not dürff tig vnd nutz vns die sel big sey/ das sy auch durch
kain eüs ser lich ele ment/ Sonn der al lain durch JE sum Chris tum ge ge ben vnd
emp fan gen wer de.

Solchs al les mß man in sant Pau lus Epis teln fleis sig su chen/ auch recht ver ‐
steen ler nen/ Da her kumpt dann der new mensch/ mit sei nem gaist li chen
schmuck/ grad vnd ge wech sen/ dauon 2. Cor. 4. Eph. 4. Col. 3. 1. Pet. 3.
vnd sunst über al inn hai li ger schrifft vil ge schri ben steht/ Das ist ain Chris ‐
ten mensch/ ain glau bi ger/ ain Ewan ge li scher gaist li cher mensch/ di ser al ‐
lain ist ain erb vnnd kind Got tes/ ain mit erb Chris ti in den göt li chen gü tern/
vnnd in dem hym li schen we sen/ Rom. 8. Eph. 1.
Da her kom men auch die wa ren brü der in Chris to/ das seind kin der der wi ‐
der ge burt/ die ain an der in n brüns tigk lich auß rai nem hert zen lie ben/ als die
da wi de r umb ge born sein/ nit auß ver gen ck li chem/ son der auß vnu er gen ck ‐
li chem somen/ nem lich auß dem le ben di gen wort Got tes/ das da ewigk lich
blei bet. 1 Pet. 1.

Wie möcht ich dann zu der wi der ge burt kum men.
Ant wort/ durch ai in be ke rung oder recht ge schaff ne bes ten di ge buß/ die da
an ge fann gen wirt in der krafft der of fen bar ten gna den Got tes/ vnnd im na ‐
men Je su Chris ti/ das du beich test/ be re west vnd be wai nest dei ne Sünd/
vmb wel cher wil len Chris tus Je sus sei nen leyb in tod ge ge ben/ vnnd sein
ha li ges blut ver gos sen hat/ dem solt du dich nun hin füran er ge ben/ von sün ‐
den ab ston/ vnnd solt dich durch jne Got dem all mech ti gen auff opf fern/
zum le ben di gen/ gaist li chen/ Got wol ge fel li gen opf fer/ das an ge nem vnd
ge hai li get wer de durch den hai li gen gaist/ auff das du dir ernst li chen für ne ‐
mest/ was noch hin der stel li ger zeit im fla isch ist/ nit den mensch li chen lüs ‐
ten/ oder der welt zu ge fal len/ son der dem wil len Got tes zu le ben/ Rom. 12.
1. Pet. 4. Dann die opf fer Got tes seind ain zer broch ner gais te/ ain zer bro ‐
chen vnd zer schla gen hertz wirdt Got nit ver ach ten/ Psal. 51.

Zu dem/ hast du vil trost li cher sprüch/ ver hais sung vnnd zu sa gen/ wenn du
dich zum Her ren ke rest/ jnen von hert zen su chest/ das er sich dein er bar me/
dich zu ge na den an ne me/ wi der ge be ren/ vnd dei ner sünd nym mer ge den ‐
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cken will/ schaw nur dar auff das du nit zu lang war test/ vnnd so dir die zeyt
zu kurtz wur de/ mit den to rech ten Jun ck fra wen aus sen bley best/ Ezech. 19.
steet ge schri ben/ Ich hab nit lust spricht der herr schend Herr/ an dem todt
dess Got lo sen/ Das aber ist mein lust/ das er sich von sei nem we sen be ke re
vnd le be/ Vnd aber/ wann sich der Gott loß von sei ner schalck hait/ da mit er
vmb gan gen ist/ be ke ret/ vnd thut nun was recht vnd bil lich ist/ so wirdt er
sein seel le ben dig ma chen/ ja dar umb/ das er ain auff se hen hat/ vnd sich
von sei ner boß hait die er ge übt/ be kert/ wirdt er le ben vnd nit ster ben rc.

Al so hast du/ wie du zur wi der ge burt/ vnd zum göt li chen le ben/ se ligk li ‐
chen kom men mö gest/ so du dich nem li chen zum Her ren ke rest von gant ‐
zem hert zen/ Jo he. 2. Ja es ge schicht sol che be ke rung/ inn vnnd durch die
wi der ge burt/ das ains ne ben dem an dern ge et/ vnd ains on das an der nit sein
kan/ So vil du dir selbs/ der sün den vnd der welt/ durch die buß abstir best/
im wort des kre üt zes (das ist inn der tail haff tig kait/ vnnd inn der ge main ‐
schafft des ley dens Chris ti Je su) souil na hest du zum hy mel reich/ vnd wirst
vor Got gaist lich wi der ge bo ren/ im wort des le bens/ Das will der Herr
Chris tus/ do Er an facht zu pre di gen vnd spricht/ Thut buß/ dann es na het
sich das reich der hy mel/ Math. 4. Item wer da su chet sein Seel zu er hal ten/
der wirdt sy ver lie ren/ vnd wer sy ver lie ren wirt/ der wirdt sy zum le ben ge ‐
be ren/ Lu. 17.
So steet nun die Sum ma/ al ler Christ li chen leer/ für nem lich inn zwayen stu ‐
cken/ Ains ist die buß/ das wir nach er kandt nuß der sün den/ vmb ke ren/ rew
vnd laid dar über ha ben/ von sün den absteen/ die sel bi gen has sen/ vnn ser
Seel all hie in di ser welt ver lie ren/ das ist/ das wir den lüs ten ab ster ben/ vor
vn sern au gen nich tig/ al ber/ ge bro chens gaists/ vnd de mü ti ges hert zens wer ‐
den/ Das an der/ das wir wi der ge bo ren wer den/ das ist/ das wir Chris tum
vnnd sein ge rech tig kait/ durch ai nen wa ren glau ben er greif fen/ auch im
hert zen be hal ten/ vnd al so Got wol ge fel lig/ in al len we gen dar nach le ben
vnd wan deln.

Die vol kom ne buß/ haißt in ain new Gott se li ges le ben tret ten/ dar inn wir
nicht al lain vor den men schen/ son der auch vor Gott recht ge schaf fen vnnd
vns treff lich wan deln/ durch die krafft der auf fers teeung Je su Chris ti.

Di se nach fol gen de stuck/ müs sen in der Christ li chen schul wol ge ler net/
vnd im gaist des glau bens/ durch er fa rung emp fun den wer den/ sampt al len
an dern rc.
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Da her ge hört die straff der sün den vom hai li gen gayst. Jo hann. 16.

Der ein gang ins le ben durch die en ge Por ten/ Math. 7.
Das wi der sa gen dem Sa than/ der welt/ dem aig nen fla isch.

Die auf of fe rung vnnd der pund ai nes gu ten ge wis sens/ mit Got durch die
auf fers teeung Je su Chris ti /1 Pet. 3.

Item die wir di gen frücht der buß/ ge dult vnd hoff nung in wa rem glau ben/
rew vnd layd der ver gang nen sün den/ dar ge gen für sich tig kait/ fleiß vnd
sorg/ sich vor ge gen wer ti gen vnnd künf f ti gen wol zuhüt ten. Sol ches soll
mit al lem fleiß durch die ge nad Got tes/ be tracht vnnd war ge no men wer den/
dann es ist kain schertz in hy mel zu ko men/ vnd al ler Göt li chen schätz vnd
reich tum ber/ als wol als Got selbs/ zu ge brau chen/ wel ches dann al len
Christ glau bi gen/ vmb Chris ti Je su wil len ist ver spro chen vnd zu ge sagt/ 2
Pet. 1. Eph. 1 1. Co rinth. 1.
In Sum ma/ ain recht buß wer ti ger mensch/ muß Got stets vor au gen ha ben/
vnd all weg in sei ner Göt li chen forcht wan deln/ fellt er ett wo/ so soll er bald
inn der gna den wi der auff steen/ das er Chris to Je su vnd sei nen fuß stapf fen/
zur gleich för mig kait ym mer mög nach fol gen/ wie dann Pe trus vnd Jo han ‐
nes lee ren/ 1 Pet. 2. 1 Jo hann. 2. deß glei chen auch Phi. 3 ge schri ben steet.

Wo soll ich an he ben wenn ich sol ches al les noch nit bey mir be find? Ant ‐
wort/ Der an fang/ mit tel/ end vnd be schluß al les Gott se li gen we sens/ le bens
vnnd wan dels/ steet gantz vnd gar in Je su Chris to/ in di sem schatz kas ten hat
Got der hym lisch Vat ter al le sei ne güt ter/ ja al ler lay krafft/ so zum Göt li ‐
chen le ben vnd wan del dienst lich/ ein ge legt/ das wirs al da su chen/ ho len
vnnd er greif fen sol len/ durch ai nen wa ren glau ben.

Vnd wie der/ für al le den todt ge schmeckt hat/ so mag er auch sein gnad
(die nun al len men schen ist er schi nen) nye mandt ver sa gen/ er la det auch
dar zu eben al le men schen/ die da hun ge rig vnd durs tig seind nach der ge ‐
rech tig kait/ das ist/ al le ar me sün der vnd sün de rin/ do er spricht/ Kum met
zu mir al le/ die jr mü se lig vnd be schwärt seyt/ Ich will eüch er qui cken/
Mat. 11.
Da bey solt du offt be den cken/ was Pau lus 1 Thi mo. 1. sagt/ Dann das ist ye
ge wiß lich war/ vnd ain te wres wort/ das Chris tus Je sus kom men ist in die
welt/ die sün der sä lig zu ma chen/ deß glei chen be denck/ was der Herr Chris ‐
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tus selbs sagt/ da er dem Za cheo rufft vnd sprach/ Der Son des men schen ist
kom men/ zu su chen vnd se lig zu ma chen das ver lorn ist.

Mit sol chen vnd der glei chen wor ten/ soll sich ain ar mer sün der trös ten/ dem
sei ne sünd laid sein/ vnd der sel bi gen ge ren wolt le dig wer den/ (es seind
auch di se al lain die ar men/ den das Eu an ge li um des göt li chen frids in jrem
hert zen ge pre digt wirdt/ dauon Math. 11. Es seind die da layd tra gen/ das sy
Got den Her ren/ so ma ni g fal tig er zür net ha ben/ vnd das sy in jrem fla isch
nichts guts be fin den/ sol che sol len ge tröst wer den/ Math. 5.
Dann es hat Got der hym lisch Vat ter/ den der von kai ner sünd wuß te (das ist
sei nen ge lieb ten Sun Je sum Chris tum) für vns zur sün den ge macht/ auff das
wir in jm wur den die ge rech tig kait Got tes /2 Cor. 5. Vnd aber mal spricht
Pau lus/ Er der Herr Je sus/ ist vnns von Gott wor den zur weiß hait vnd zur
ge rech tig kait/ vnd zur hai li gung/ vnd zur er lö sung/ auff das wie ge schri ben
steet/ wer sich rü me/ der rü me sich im Her ren/ 1. Cor. 1.

Sich nun wol dar auf/ das du diß al les offt vnd ernst lich be trach test/ zu Got
vmb gnad se üfft zest/ dich ins ge bett be ge best/ vnnd nach dem du ge hört
hast/ das zu glei cher weiß/ wie durch ai nes men schen (nem lich durch des
Adams) sünd vnnd vn ge hor sam/ die ver damnuß dess tods über al le men ‐
schen kom men ist/ Das al so her wi de r umb durch ai nes men schen (nem lich
durch des Her ren Chris ti) ge rech tig kait vnd ge hor sam/ die recht fer ti gung
des le bens/ über al le men schen auß ge gann gen ist/ auff das wirs inn Im/
durch ai nen le ben di gen glau ben su chen sol len/ So nymm nu sol ches zu
hert zen/ heb an am le ben Chris ti/ be denck war umb er den hy mel ver las sen/
vnd sich in di ses jamer tal vnd el lend hat be ge ben/ dar inn er nicht hett wo er
sein haupt ni der leg te/ vnd nit al lain das/ son der auch al le schmach/ schand/
ver fol gung/ ge dul tig er tra gen/ biß das er sich zu letst/ inn den bit tern tod be ‐
ge ben hat/ So wirst du be fin den/ das solchs al les vmb dei net wil len ge sche ‐
hen ist/ auß gros ser hertz li cher lieb/ auff das er dir ain ewigs Reich zu be ray ‐
te te/ vnnd dich nit al lain auß di sem jamer tal ho le te/ Son der auch auß des te ‐
üf fels ge walt/ des tods herr schafft/ vnd hel li scher pein/ dar inn du sunst ewig
het test müs sen ver dampt sein/ ent le di get/ dar ge gen ain ewi ge ge main ‐
schafft/ fre üd vnd le ben/ mit Gott sei nem hym li schen Vat ter zu we gen
brech te/ wie möch te s tu so hart vnnd ver stockt sein/ wenn du solchs al les/
auch nur mit dem mins ten ge dan cken be trach test/ das du ai nen sol chen
über schwen ck li chen wolt hät ter/ nit be gün dest an fa hen von hert zen zu lie ‐
ben, jm nach zu fol gen/ vnnd in sei nem ge hor sam wil lig zu wan deln?
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Da her ge hört das nach for schen/ vnd ain em si ge be trach tung des gant zen le ‐
bens Chris ti/ wie solchs von den ewan ge lis ten ist be schri ben wor den/ wie er
nem lich ge wann delt/ was er ge wirckt vnd ge leert/ wa hin er all weg ge wey ‐
set/ wie fromm/ gü tig/ vnd de mü tig Er ge weßt ist/ der Schöpf fer hy mels
vnd der er den/ vnd kurtz lich/ was er inn den ta gen sei nes fla isch/ gethon
vnd ge las sen/ was er auch zut hun vnnd zu las sen be fol hen hat/ da durch der
mennsch den wil len/ die wol that/ vmd dem ga ost Cjro sto/ auch auß sei nem
eüs ser li chen le ben/ wan del vnd leer/ zum an fang er ken nen/ vnd jme inn ge ‐
hor sam des glau bens/ ver mi tels sei ner gna den/ recht nach fol gen ler ne/ zu
wel chem dann der Herr selbs er ma net/ da er spricht/ Nempt auff eüch mein
joch vnd ler net von mir/ dann ich bin senf ft mü tig vnd von hert zen de mü tig/
so wer det jr ruß fin den für ew re see len/ Math. 11.

Wie kan ich daas thun was Chris tus gethon hat? weyl Er der wa re Got tes
Son Gott selbs ist? zu dem muß ich ye Chris tum hö her dann für ain ex em ‐
pel hal ten? Ant wort/ Mit le ben/ wan del vnd ley den/ hat sich Chris tus als ai ‐
nen war haff ti gen men schen be wey set/ Aber mit der leer/ wer cken/ oder mi ‐
ra ckeln/ als den glei chewi gen mit all mech ti gen Son Got tes/ dar umb/ was
das ge main Christ lich le ben/ cre ütz vnd wal del be trifft/ so im gaist des glau ‐
bens/ in lie be/ ge dult/ vnd al len gu ten tu gen den vnd wer cken steet/ das ist
vns der mensch Je sus Chris tus/ auch zum ex em pel von Got für ge stel let/ das
wir jm in al ler lie be/ ge dult/ ley den/ gut vnd Got se lig kait ym mer sol len
nach fol gen/ Das ist mein ge bott spricht der Herr/ das jr eüch vnn der ain an ‐
der lie bet/ gleich wie ich eüch ge lie bet hab/ vnd aber mal sagt er/ ge den ckt
an mei ne wort das ich eüch ge sagt hab/ der knecht ist nit grös ser dann sein
Herr/ ha ben sy mich ver fol get/ sy wer den eüch auch ver fol gen/ Jo hann. 15.
Ob wir nun wol nit al le eüs ser li che werck Chris ti thun/ oder thun mö gen/
Sol len wir doch auff den grund/ auf das hertz/ ge müt vnd gaist Chris ti/ ain
ye der nach sei nem stannd vnnd we sen/ wol ach tung ha ben/ vnd nach dem
das le ben Chris ti/ ain le ben der ge dult vnd dess Cre ützs/ will von nö ten
sein/ das wir der glei chen mit jm ley den/ auf das wir auch mit zur herr lichait
er ha ben wer den/ wie ge schri ben steet/ Rom. 8. Phil. 3.
Da her ge hört auch der spruch Pe tri/ da er sagt/ Das ist aber gnad bey Got/
wenn jr vmb wol that wil len (wie Chris tus gethon) ley det vnnd er dul det/
dann dar zu seyt jr be ruf fen/ Sey te mal auch Chris tus ge lit ten hat für vns/
vnd hat vns ain für bild oder ex em pel ge las sen/ das jr sol let nach fol gen sei ‐
nen fuß stapf fen rc/ vnd 1 Jo hann. 2. Wer da sagt/ das er in Chris to blei be/
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der soll auch wann deln gleich wie er ge wan delt hat/ Solchs mai net der
Herr/ da er den men schen in ver le üg nung sein selbs/ in auff ne mung des
Cre ützs/ ja in ver ach tung sei nes ai gen le bens/ vnd ab sa gen al lem das er hat/
jme haißt nach fol gen/ dann wer sein le ben lieb hat/ der wirdts ver lie ren/
vnd wer sein le ben auff di ser welt has set/ der wirdts er hall ten zum ewi gen
le ben/ Wer mir die nen will/ der fol ge mir nach/ spricht der Herr/ Jo hann.
12. Dar umb sol len wir die fa ren las sen/ die Chris tum nit wöl len zum ex em ‐
pel des Christ li chen le bens/ vnd al les Got se li gen wan dels ha ben/ wir sol len
aber vil bil li cer den Apo steln Chris ti vnd jrer leer ge hor chen/ da mit sy wöl ‐
len/ ddas die knecht jrem Her ren/ die Schaf dem hir ten/ vnd die Chris ten
Chris to sol len nach fol gen/ ain yegk li cher sey ge sin net wie Je sus Chris tus/
spricht Pau lus Phil. 2. Er er ma net auch eben als PE trus vnd Jo han nes/ meer
dann ain mal/ das wir Chris to sol len nach fol gen/ wie er sich auch rü met/
das er selbs/ jm nach fol ge.

Wer nit has set sein Vat ter/ Mut ter/ Weyb/ Kind/ Bru der/ Schwes ter/ auch
dar zu sein ai gen le ben (ver nyymb vmb mei net wil len/ spricht Chris tus) der
kan nit mein Jun ger sein/ Wer nicht sein Cre ütz tregt vnd mir nach fol get/
der kan nicht mein Jun ger sein/ Wer nicht ab sa get al lem das er hat/ der kan
nit mein Jun ger sein/ Luc. 14.
Was lee ret doch der Herr Chris tus an ders we der an jnen glau ben/ Got tes ge ‐
bott hal ten/ vnnd da mit jm bes tenn dig nach fol gen/ das wir nem lich durch
den glau ben/ vnd durch sein gnad al so thun wie er gethan hat/ son der lich
Math. 5. vnnd da er ent lich spricht/ lie bet ew re feind/ seg net die eüch flu ‐
chen/ thuet wol/ de nen die üech has sen/ bit tet für die/ so eüch be lai di gen
vnd ver fol gen/ auff das jr kin der seyet ewres Vat ters im hy mel/ rc/ Dann so
jr lie bet al lain die/ die eüch lie ben/ was wer det jr für lon ha ben? thun nicht
das selb auch die Zoll ner/ vnd so jr eüch nur zu ewren brü dern fre ünt lich
thut/ was thut jr son der lichs? thun nit die Zoll ner (das seind die of fen ba ren
sün der) auch al so/ Dar umb solt jr vol kom men sein/ gleich wie ewer Vat ter
im hy mel/ vol kom men ist/ spricht der Herr.

Si he da wirdt vns auch vber daas von Chris to/ die vol kom men hait des hym ‐
li schen Vat ters zum Für bild für ge stel let/ das wir vns in al len we gen dar nach
rich ten vnnd hay lig sein sol len, wie er hay lig ist/ das wir vns rai ni gen sol ‐
len/ wie er rain ist/ als an ders wa ge schri ben steet/ dann die kin der sol len ye
dem Vat ter bil lich nach schlach ten/ vnnd das hauß ge sind muß sich ja dem
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hauß her ren ver glei chen/ vnnd in sei nem ge hor sam wan deln/ soll an ders lieb
vnd ai nig kait dess hauß er hal ten wer den.

Das ist aber war/ das Chris tus nit al lain ain ex em pel des Got se li gen le bens
vnd wan dels ist/ Sonn der er ist auch das ge haim nuß vnd ge schenck/ der
stamm vnnd grund/ dar inn al les gott se lig le ben steet/ auß wel ches gaist es
fle üs set/ vnd durch wel ches crafft es an ge legt vnd ver bracht wirdt/ bey den
gli dern sei nes leybs/ wie er im Jo han ne sagt/ Ich bin der Wein stock/ jr seyt
die Re ben/ wer in mir bleibt/ vnd ich in jm/ der bringt vil frücht/ dann on
mich kündt jr nichts thun/ wer nit inn mir bleibt/ der wirdt wegk ge worf fen
wie ain Reb/ vnd ver dor ret/ vnnd man sam let sy vnd wirfft sy ins fe wr vnd
ver bren net sy/ Johan. 15. Dem al so nach spricht Pau lus/ wir pre di gen Chris ‐
tum da er ge cre üt zi get ist/ den Ju den ist er ain er ger nuß/ den Krie chen aber
/das ist den ge leer ten hoch wey sen di ser welt) ist er ain thor hait/ de nen aber/
die be ruf fen seind/ baid von Ju den vnd Krie chen pre di gen wir Chris tum die
krafft Got tes vnd die weiß hait got tes. 1 Cor. 1.
In Sum ma es wirdt vns Chris tus in hai li ger schrifft/ auff zwayer lay wey se
für ge tra gen/ Ain mal als ain ge schenck/ gab vnd ge haim nuß des glau bens/
des Eu an ge lij/ vnnd der gna den Got tes/ dar durch wir le ben dig ge macht/ wi ‐
der bracht/ er füllt/ new ge bo ren/ vnd zu al len gu ten wer cken zu be rait tet wer ‐
den/ das wir dar in nen sol len wan deln/ Eph. 2. Das an der mal wirdt vnns
Chris tus für ge hal ten/ als ain vor gen ger/ ex em pel oder für bild/ wel ches fuß ‐
stapf fen wir ym mer bes ten dig sol len nach fol gen/ wie ge schri ben steet/ das
wir gleich för mig wer den dem eben bild des sons Got tes/ auff das der sel big/
der erst ge born sey vn der vil den brü dern/ Ro. 8. Da mit wir al so mit jm vnd
nach jm/ in die herr lig kait got tes ein ge en/ Dar umb so will nit ge nug sein
ains al lain (das wer eben souil als nur ai nen hal b en Chris tum zu er greif fen
oder der mas sen auff selbs er dacht weyß anzu ne men) son der Chris tus Je sus
muß auff sol che bay der lay weiß er kandt/ er grif fen vnd ver stan den wer den/
das er in vns wo ne/ wirck vnd le be/ wie ge hört/ soll er vns aber zur sä lig kait
helf fen vnd in hym mel ein fü ren.

Wel che Chris tum al lain zum ge schenck wöl len ha ben/ vnd jm nit im wan ‐
del/ gaist vnd le ben nach schlach ten/ die ver ach ten al le wa re Got sä lig kait/
fal len auff ai nen ge dich ten ver nunf ft glau ben/ den sy aus sem buch sta ben
der Schrifft schöpf fen/ vnd kom men ent lich in al le ver mes sen hait/ in al len
freu el/ vn tu gent vnd flaisch li che si cher hait/ das sy sel ber nit wis sen/ wie sy
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dar an sein/ über re den sich des/ das sy von got vnd Chris to inn war hait des
hert zens/ we der ge se hen ge hört noch emp fan gen ha ben.

Her wi de r umb/ wel che sich vn ders teen/ eüs ser lich al lain ex em pel weiß
Chris to nach zu fol gen/ oder jne al lein mit eüs ser li chen Gots diens ten zu ver ‐
ee ren ver mai nen/ die ken nen nit die recht buß vnd new ge burt inn Chris to/
Sy ver ach ten das ampt/ krafft vnd wir ckung der gna den Got tes/ ja die gantz
er ba wung des tem pels Got tes/ vnnd hal ten nit das haupt Chris tum/ auß wel ‐
chem die gli der sei nes leybs/ krafft/ sterck/ vnd hand trai chung emp fahen/
Sol che fal len dann auf das ver tru wen jrer ai gen werck (dar inn sy die se lig ‐
kait su chen/ gleich wie die vo ri gen auff den ge dich ten ein ge bil de ten glau ‐
ben) fal len oder tra wen/ der sy al lain jres be dun ckens/ soll ge recht ma chen/
Das haißt zwar an ai nem ort zur rech ten/ am an dern zur lin cken auß schrey ‐
ten/ Aber am mit tel weg/ an der kindt li chen stras sen/ vnd am weg der war ‐
hait wer gut wan deln/ den sel bi gen weg wöll vnns der Herr ken nen lee ren/
das wir bes ten dig drin nen wan deln mö gen zum ewi gen le ben/Amen.
Da her ge hört der recht ver stand vnnd vr tail vom freyen wil len/ wie ferr vnd
wenn der will frey sey/ was nem lich der mensch von na tur/ vnd was er auß
gna den ver mö ge/ Item wie der new mensch in Chris to mit sei nem wil len/
sinn vnnd ver stand von dem al ten vnd sei ner zu ge hö rung/ nach an wey sung
der hai li gen schrifft ge bür lich sol le vn der schai den wer den/ wel ches dann zu
vn sern zei ten zu wis sen/ vor al len din gen/ von nö ten sein wol te/ da mit ain
ain fal ti ger doch grünt lich wüß te/ wie er gu te werck mög thun/ wie er Chris ‐
to sooll nach fol gen/ vnnd Got tes ge bott hal ten kün de/ Dann das ist die lie ge
Got tes spricht Jo han nes/ das wir sei ne ge bott hal ten/ vnd sei ne ge bott seind
nit schwär. 1 Jo hann. 5. Item wer da sagt/ ich kenn jn (nem lich den Her ren
Je sum Chris tum) vnd halt sei ne ge bott nit/ der ist ain lug ner/ vnnd in jm ist
kain war hait/ 1 Jo hann, 2, Er ist auch dar umb im fla isch kom men/ vnd hat
die sünd im fla isch durch sünd ver dampt/ auff das die ge rech tig kait vom ge ‐
setz er for dert/ inn vns er füllt wur de/ Rom. 8. Da will ye ain frey er gu ter
will zu ge hö ren/ soll es ann ders der mas sen ge sche hen/ vnnd recht ver bracht
wer den.

Solchs al les wirdt ge ler net in der schul Chris ti Je su vn sers ai ni gen mais ters/
da er fa ret/ fü let vnd emp fin det das glau big hertz/ die frey hait/ krafft vnnd
süs sig kait des worts Got tes/ vnnd sei ner ewi gen war hait im hai li gen gaist/
der in al le war hait lay tet/ da kompt man auch zu al lem reich tumb des ver ‐
stands/ der da ist im er kandt nuß des ge haim nuß deß (all mech ti gen) Got tes
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des Vat ters vnd des (Her ren) Chris ti/ inn wel chem al le ver bor gne schätz/
der weiß hait vnd des wis sens seind/ wie Pau lus lee ret/ vnd wünscht das es
al len Chris ten wi der fa re/ auff das auch ein yegk li cher mensch/ dar ge stelt
wer de vol kom men in Cris to Je su/ Col. 1. 2.

Diß ist nu wie ge sagt/ die rain hayl sam leer Chris ti/ vnnd der ai nig weg zu
Got zu ko men im wa ren glau ben/ Ja Chris tus der Son Got tes ist der weg
selbs/ die war hait vnnd das le ben/ wie er ett wan in den ta gen sei nes
flaischs/ die buß vnd das Eu an ge ly des Reichs Got tes hat ver kün di get/ Al so
kumpt er noch durch sei nen gaist/ klopfft an in vn serm hert zen on vn der laß/
vnnd pre di get vns mit dar bi et tung sei ner gna den die buß vnd den fri den
Got tes für vnd für/ auf das sich ja nye mandt hab zu ent schul di gen/ wie ge ‐
schri ben steet Si he ich bin für die thür ge tret ten vnd klopff an/ so ye mant
mein stymm hö ren wirdt/ vnd die thür auf thun/ zu dem wird ich ein ge en/
vnd das abent mal mit jm hal ten/ vnnd Er mit mir/ Apoc. 3. Vnnd aber mal
er ma net der gaist Got tes im Pro phe ten/ vnd spricht von Chris to/ He üt so jr
sein stymm hö ren wer det/ so ver sto cket ew re hert zen nit/ wie in der ver bit ‐
te rung ge schach/ Solch he üt we ret noch ym mer dar/ als PAu lus sagt/ Heb. 3.
4. dar inn vns der Herr Je sus/ als der ai nig hirt vnd Bi schoff vn ser see len/
rufft/ auff das wir von sün den absteen/ an jnen glau ben/ vnnd durch jn in
die Göt lich ruw ein ge en.
Sprichst du/ ich hör aber noch nit die stymm des Herrn Je su in mei nem
hert zen/ Ant wort/ Vil leicht glaubst auch noch nit gentz lich/ das er der Son
Got tes sey/ der vom Vat ter crafft vnnd ge walt emp fan gen hab/ kin der Got ‐
tes zu ma chen/ vnd den hai li gen gaist zu ge ben/ vil leicht ha stu auch solchs/
das es dir wi der fa re/ noch nye mit ernst be gert/ dar umb sol test du dich dar ‐
nach se nen/ vleis sig bit ten vnd se üfft zen/ das er dich wöl le zu gna den an ne ‐
men/ vnnd sein stymm hö ren las sen/ du solt al le tag/ al le stund inn dei ner
see len wa chen/ ja eben disen au gen blick der der zu kunf ft des Her ren war ne ‐
men/ du seyest gleich an dei ner ar bait/ in dei nem kä mer lin/ in der kir chen/
da hai met oder aus sen/ du schlaf fest oder wa chest/ so laß dein hertz jm of ‐
fen/ richt es ym mer über sich zu Got/ hab jne in al len din gen vor au gen/ vnd
sprich mit dem Pro phe ten/ ich will hö ren was Gott der Herr re det/ so kans
nit fe len/ das du nit sei ner stymm vnd gne di gen haim su chung bald ge war
wer dest/ dann der Herr Chris tus ist nit weyt von ai nem yegk li chen/ der sein
be gert/ ja er ist ym mer da/ bey al len glau bi gen hert zen/ vnd du kanst sein
nit so bald be ge ren/ Er ist zu uor da/ be rait tet dich zu sol chem be ge ren/ Was
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ist aber die stymm Got tes an ders/ dann sein le ben di ges wort/ das da wirdt
ge pre di get durch den hai li gen gaist/ vnnd ver mit tels sei nes diensts in al ler
aus ser wöl ten hert zen/ Es ist das wort des glau bens/ ain wort des ge hörs
Got tes/ dauon ge schri ben steen Rom. 10. vnd Col. 1. Welchs ist Chris tus in
eüch/ spricht Pau lus/ der da ist die hoff nung der herr lichait/ den wir ver kün ‐
di gen/ das ist auch mein trost inn mei nem el lend/ dann dei ne red ma chen
mich le ben dig/ wie süß seind sy mei ner kee len/ meer dann ho nig mei nem
mund/ Psal. 11.

Al so hast du from mer mensch/ ai nen vn der richt der er kant nuß Chris ti/ vom
grund vnnd an fang dei ner sä lig kait/ wie du dein ge müt zu Got sol lest ke ren/
vnd die stymm des Her ren Je su/ der dich zur buß be rüfft/ in der of fen bar ten
gnad hö ren mö gest zum ewi gen le ben/ dauon auch der Herr im Jo han ne al ‐
so sagt/ War lich war lich ich sag eüch/ es kompt die stund vnd ist schon hie/
das die tod ten wer den die stymm dess Sons Got tes hö ren/ vnd die sy hö ren
wer den/ die wer den le ben/ Dar umb er ma net Pau lus aus sem Pro phe ten Eph.
5. da er spricht/ Wach auff der du schlaf fest/ vnd stee auff von den Tod ten/
so wirdt dich Chris tus er le üch ten.
Das ist die erst auf fers teeung/ dauon auch im Apo co lip si ge schri ben steet/
es ist nem lich die wi der ge burt/ er ne we rung vnd er le üch tung des hert zens in
Chris to Je su/ die da ge schicht wenn sich der sün der/ ver mit tels der gna den
Got tes/ in ain recht ge schaff ne buß be gibt/ wenn er sich vmb kert/ ab sün dert
vnd vn be fleckt hal tet/ von dem sündt li chen we sen di ser tod ten ver damp ten
welt/ O se lig ist der vnd hai lig/ der ttail hat an di ser ers ten auf fers teeung/
über sol che/ hat der an der tod kain macht/ son der sy wer den pries ter sein
des all mech ti gen Got tes vnd des Her ren Chris ti/ vnnd wer den mit jm re gie ‐
ren tau sent jar vnd in ewig kait/ Apo. 20.

In Sum ma/ wie wol die auf fers teeung/ wi der ge burt vnnd all vn ser se lig kait/
bay de an fang/ mit tel vnd end/ al lain in Chris to Je su steet/ das sy jm vnd sei ‐
ner gna den bil lich wirdt zu ge schri ben/ So soll sy doch der mennsch mit al ‐
lem fleiß su chen/ vnd sich eben stel len/ als ob es gantz vnd gar an jm wär
ge le gen/ das er ssy nur al da su che/ da sy zu fin den sey/ nem lich nyer gent
an derst wa dann bey vn serm Her ren Je su Chris to/ mit auff rich ti gem hert zen/
durch ai nen wa ren glau ben/ Er ist der gna den thron/ vnd der ge liebt Son/ inn
wel chem der Vat ter ain wol ge fal len hat/ Disen (spricht er) sol let jr hö ren/
Math. 17.
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All hie müs sen wir ler nen sol che stymm Chris ti/ das ist/ das wort Got tes
gaist lich vr tai len/ das wir es nit al lain an se hen/ be den cken vnd fas sen/ nach
dem es eüs ser lich/ vom die ner wirdt ge hört/ oder wie dauon im buch ge ‐
schri ben steet/ Sonn der nach dem es in ner lich an ge legt oder emp fan gen
wirdt/ vnnd nach dem es würcket in vnn sern hert zen/ da mit das in ner lich le ‐
ben dig wort (wwelchs al lein der ke ren/ krafft vnd marck/ ja wel ches al lain
das recht ewig wort vnnd der so men ist/ dar auß die kin der Got tes ge bo ren
wer den) vom eüs ser li chen wort des buch sta bens oder der H. schrifft ge bür ‐
lich vnnd or den lich vn der schai den wer de/ Dann solchs ist ain ver gengk li che
dienst li che Crea tur/ ist nutz zur leer vnd er ma nung/ daas aber bleibt ewig
vnnd macht le ben dig/ vnnd ist der Herr Chris tus Got selbs/ wie ge hört/
dauon auch Johan. 1. 8. 1. Jo hann. 1. Sein nam haißt Got tes wort/ Apoc. 19.

Dar umb muß man gar fleis sig war ne men/ das man nit die schal für den ke ‐
ren/ den schaum für das sil ber/ die hül se für das wayt zen korn er greif fe/
vnnd in Sum ma/ das man nit den buch sta ben für den gaist/ das bild für die
war hait/ vnd die ver gengk lich Crea tur/ für Got vnd für sein ewi ges wort
hal te (wie es dann vi len/ auch et li chen ge ler ten nu wi der fa ret/ eben als wol
als es ett wan den schrifft ge ler ten Ju den ist wi der fa ren/ dauon Jo hann. 5.)
Dann al so würd man auff den sand bu wen/ Got sein eer ent zie hen/ vnd
endt lich nichts bes ten digs kün den auß rich ten.
Zu dem ist auch zu mer cken/ das das wort vnnd die gnad Got tes/ nit auff ain
mal so bald gar vnd völ lig/ ai nem ye den wirdt ge ge ben/ Son der das sy jre
grad/ ge wechß/ auff ge en/ zu ne men/ im fla isch hat/ vnd nach dem maß des
glau bens sich er geü´ßt im men schen/ gleich wie sunst der ver stand mit ai ‐
nem kind auf wechßt/ Vnnd es seind im reich Got tes/ oder in der er bu wung
des le bens Chris ti/ se üg ling/ kind len/ jüng ling/ män ner rc/ die nach jrer
gaist li chen art/ eben als wol als im reich der welt/ jren lauff/ stand vnnd
gang/ aber doch al le ai nen Chris tum ha ben/ dauon 1 Johan. 2. 1. Pet. 2. Wir
müs sen zu uor kin der wer den/ sol len wir an derst zu ai nem vol kom nen Mann
in Chris to Je su auff wach sen/ Da sol ten wir al le wol ach tung auff ha ben/
vnnd der an ge pott nen gna den Got tes/ dauon 1 Pet. 1. vnnd Tit. 2. recht ge ‐
brau chen ler nen/ wie die Pa ra bel vom Somen auß wey set/ dann die Erd brin ‐
get von jr selbs zum ers ten das graß/ dar nach die Ehern/ dar nach den vol len
Wayt zen inn den Ehern rc/ Marc. 4.

Was ist nun der man gel/ weyl die gnad Got tes ye der man wirdt an ge bot ten/
das so we nig men schen recht fromb vnnd sä lig wer den/ wie der Herr sa get/



19

Ant wort/ Das macht die alt schlang der böß gaist/ der da ist ain fürst di ser
Welt/ vnnd ain ab ge sag ter feind Chris ti/ vnnd al ler kin der Got tes/ Her wi de r ‐
umb ist Chris tus sein über win der/ vnnd jm vil zu starck wor den/ wie ge ‐
schri ben steet/ Ich will feind schafft set zen/ zwi schen dir vnd dem Weyb/
vnd zwi schen dei nem somen vnd jrem somen/ der selb som (das ist vn ser
Herr Je sus) der soll dir den kopff zer tret ten/ vnd du wirst jm in die ver sen
beis sen/ Ge ne. 3.

Wie wol aber der Herr Chris tus als der ewig na tür lich Sun Go tes/ durch sein
zu kunf ft im fla isch/ dem bö sen gaist/ den ge walt vnd das Re gi ment/ so er
durch den fal Ade/ über al les fla isch er lan get/ wi der ge nom men/ jne durch
sein ley den über wun den/ auß ge stos sen/ vnd am cre ütz ain her pran gen durch
sich selbs/ auß jme ge macht hat/ So muß doch sol ches auch bey vnn serm
flai usch im hail gen gaist an ge legt/ er erbt/ vnd pra ti cie ret wer den/ solls vns
an derst zu nutz vnnd from men ko men/ da wirckt dann die gnad/ in wel cher
vns der sig ge schen ckt wirt/ durch den glau ben in Je sum Chris tum.
Ee wir aber sol che gne di ge haim su chung Got tes in Chris to war haff tig er ‐
ken nen vnd emp fin den/ ee wir des sigs Chris ti vnnd sei nes gött li chen
liechts ge war wer den (dann das fla isch ist so ver derbt vnd ver blendt/ das
solchs nit so bald/ wie wir ge ren wol ten/ ge sche hen kan) Ee wir (sag ich)
der auß ge gos sen gna den Got tes vnd dem hai li gen gaist/ völ ligk lich raum
vnd statt ge ben/ das Chris tus inn vnn serm hertz das Re gi ment ein ne me/ So
fey ret der böß gaist nit (wie er dann sein be hau sung vnnd ta ber nackel nicht
gern rau met) er übet al le krefft/ braucht al ler lay list vnd an schleg/ ver hin ‐
dert wie er mag vnd kan/ das vnns nit schei ne/ die er le üch tung des Eu an ge ‐
lii der clar hait Chris ti/ da mit er nur vnns im reich der fins ter nuß/ im irr ‐
thumb/ im ge feng k nuß der sünd/ vnnd an sei nem dienst fest be hal ten mü ge/
das wir ja lie ber sei ner stymm ge hor chen/ die zu den lüs ten des flaischs/
güt tern/ reych tumb vnd eer di ser welt/ vnnd dar durch zum ewi gen todt
lockt/ rait zet vnnd für dert/ dann der stymm deß Her ren JE su/ die durch ver ‐
ach tung di ser welt/ vnnd al les was dar inn ist/ im cre ütz vnnd ley den vnns
die hym li schen schätz an be üt/ vnd endt lich ins ewig le ben ein fü ret.

Was ists nun wun der/ das so we nig men schen der an ge pott nen gna den Got ‐
tes war ne men? das jr so we nig recht an Je sum Chris tum glau ben/ vnnd im
ge hor sam des glau bens wan deln/ So doch auch der böß gaist/ offt die jhe ni ‐
gen die schon der war hait glau ben/ die inn der gna den er le ücht/ vnd tail ‐
haff tig wor den seind des hai li gen gaists/ über win det/ vnd wi der von Chris to
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ab fü ret/ dar auff die Pa ra beln vom auß trei ben des bö sen gaists/ Luc. 11. von
vom somen des worts Got tes. Luc. 8. durch Chris tum wer den ge rich tet/
vvns zu er ma nen/ auff das wir wa chen vnnd sorg fel tig sein/ vnnd vns vor
dem tau sent lis ti gen bö sen gaist wol für se hen/ der den Christ glau bi gen see ‐
len mit al ler lay ver fü rung zur vn ge rech tig kait/ in ner lich vnd eüs ser lich bey ‐
setzt/ vnd täg li chen nach schlei chet/ wie dann auch Pe trus er ma net/ do er
spricht: seyt nüch tern vnd wa chet/ dann ewer wi der sa cher der bös gaist/ ge ‐
et vmb her wie ain bröl len der Le we/ vnd su chet wel chen er ver schlin de/
dem wi ders teet fest im glau ben/ 1 Pet. 5. Dann wer bes ten dig bleibt biß ans
end/ der wirdt se lig/ vnd se lig seind/ die das wort Got tes hö ren/ vnd be hal ‐
ten/ spricht der Herr.

Vom streitt Mi chaels vnnd sei ner en gel mit dem tra chen/ Apo. 12. Das ist
der streytt Chris ti vnd sei ner Chris ten/ mit dem bö sen gaist im Hy mel/ das
ist inn der Christ li chen Kir chen.
Die weyl wir dann solchs wis sen/ das auch oft der böß gaist das an ge zünt
kertz lin inn vnn sern hert zen auß bla set/ das er offt das werck der gna den
ver stö ret/ vnn sern gu ten für satz zu ruck trei bet/ vnnd den an fang ai nes wa ‐
ren Christ li chen le bens/ sampt dem vor gang ee der mensch ge ü bet wirt/ offt
zu schan den macht/ So sol len wir deß hal ben nit zag wer den/ Sonn der so
bald wir ab fal len/ al le tag auffs new wi der an he ben/ vnd mit al lem fleiß bey
vnns selbs er for schen/ wa ran dohc der man gel sey/ da durch vns der böß
gaist/ al so offt im weg der se lig kait ver hin dert/ Da will von nöt ten sein/ der
cre üwen leer Chris ti wol warzu ne men/ da er spricht/ Er gert dich dein rehc ‐
tes aug/ so reiß es auß/ er gert dich dein rech te hand/ so haw sy ab vnd wirff
sy von dir/ es ist dir bes ser das ains dei ner glid ver derb/ vnnd nit der gantz
ley inn die hell ge worf fen werd/ Math. 5. Das ist so vil ge sagt/ das wir al les
daas/ was vns auch am al ler an mu ti gis ten ist nach dem fla isch/ da durch wir
ai ni ger lay weiß an der wa ren Gott sä lig kait ver hin dert wer den/ vmb Chris ti
wil len sol len fa ren las sen/ So wir aber solchs nicht er ken nen mö gen/ sol len
wir mit dem blin den zu Chris to on vn der laß schreyen/ Ach Herr du Son
Dauid er barm dich vn ser/ hilff das vnn ser au gen auf gethon/ vnd vn ser hertz
auff ge schlos sen wer de/ auff das wir dein Göt lich liecht se hen/ vnd die crafft
dei nes hai li gen worts ent pfa hen vnnd er ken nen mö gen/ bes ten digk lich mit
hend al len de nen die jn an ruf fen/ die jn an ruf fen in der war hait/ wie der
Pro phet sagt im Psal men/ war umb wol ten wir vns dann sol cher gros sen
über schwen ck li chen gnad vnnd ver hais sun gen nit tail haff tig ma chen, das
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wir auch den Her ren/ von wel chem al les gut kumbt/ bit ten/ er wöll vns nach
sei nem wil len mit hertz vnd mund bet ten lee ren/ Amen.

All hie fä lets nur am rech ten ernst vnnd an fang/ das dir vns zum ge bett wi ‐
der ge wä nen/ vnd auch deß hal ben bey vn serm fla isch (in be trach ten der
gros sen yet zi gen not/ vnd vn sers ellends) ain täg li che übung hall ten/ Dann
so wir am ers ten das reich Got tes su chen/ vnd die Gött lich ge rech tig kait
durch ain ernst lich ge bett im wa ren glau ben (wie der Herr lee ret/ so wirdt
vnns sol ches/ vnd dar nach auch al les an der zu fal len/ Ma thei 6.
Das ge bett ist das für nem lichst waf fen/ da mit die Chris ten sol len ge rüs tet
sein; dem bö sen gaist vnnd sei nen lis ten zu wi ders teen/ Es ist auch vn müg ‐
lich das ain mensch den hai li gen gaist/ on ge bett er lan gen/ wie der Herr
spricht Lu. 11. Der vat ter im hy mel wirdt den hai li gen gaist ge ben/ de nen
die jn bit ten/ vnnd wer noch nit teg lich bit tet/ der ver sech sich nur nit das er
den H. gaist ha be.

Was ist der recht glaub? Ant wort/ Der ge laub ist nichts an ders/ dann ain an ‐
fang vnd zu ne men der wi der ge burt/ rai ni gung vnd er ne we rung deß hert zen/
durch die ge nad Got tes in Chris to Je su/ wie Pe trus lee ret in ge schich ten/
Cap. 15. Es ist der glaub die inn wür cken de krafft Got tes/ die dem men schen
durch Je sum Chris tum ge ge ben wirt/ sich von sün den zu be ke ren/ vnd in ai ‐
nem ne wen gaist li chen le ben/ nach der maßß des glau bens zu wann deln/ er
ist ain strä um vnd glantz des gaists Got tes/ da durch vn ser hertz in der lieb
Got tes vnd des nechs ten wirdt an ge zündt/ dar durch wir se hen wa ran es vns
fä let/ vnd wa wirs ne men sol len/ da mit wir biß in hy mel hin auff für den
thron Got tes ge zo gen wer den/ als kin der Got tes durch den Her ren Je sum
Chris tum im hai li gen Gayst/ dann er hat al len de nen die jn an nem men/
vnnd glau ben inn sei nen na men/ ge wallt ge ben kin der Got tes zu wer den/ nit
sol che kin der/ die auß den ge blü ten/ oder auß dem wil len des flaischs/ oder
auß dem wil len des manns seind/ Son der die on mit tel auß Got von oben
her aber/ auß dem vnu er gengk li chen somen sei nes le ben di gen worts ge born
wer den/ dauon Jo han nis. 1. vnd 1. Pet. 1. ge schri ben steet/ In Sum ma der
recht glaub ist ain we sent li che er greif fung/ sum ma vnd emp feng k nus der
gött li chen ge rech tig kait/ weiß hait vnd war hait/ wel che nichts an ders ist/
dann vn ser Herr Je sus Chris tus.

Der war Christ lich glaub ist ain te wr ge schenck Got tes/ Er ist der sig der
die welt über win det/ Dann wer da war haff tig glaubt/ das Je sus Got tes Sun
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sey/ der hat die welt über wun den/ 1 Jo hann. 5. vnnd ist vom tod zum le ben
hin durcht ge trun gen/ Jo hann. 5.

Da her ge hört die pro ba des glau bens/ dauon 2. Cor. 13. und 1. Cor. 11. vnd ‐
das er kandt nuß vnn sers vn glau bens/ wie man auch den ge ferb ten ge dich ten
glau ben/ oder den buch sta bi schen eüs ser li chen schrifft glau ben/ von dem
wa ren rech ten le ben di gen glau ben soll vn der schai den ler nen/ vnd was das
sey das Pau lus sagt/ es soll Chris tus wo nen durch den glau ben in vn sern
hert zen/ Eph. 3.
Wie mag ich wis sen ob ich im glau ben stee/ oder ob ich ai nen wa ren glau ‐
ben hab? Ant wort/ Wenn du Chris tum Je sum aus sem hert zen lie best/ vnnd
mit dem mund war haff tig be ken nest/ das er der Herr sey den du förch test
vnd ee rest/ vnd das du glau best in dei nem hert zen/ das jn Got von den tod ‐
ten auf fer weckt hat/ das er in dir le be/ wo ne vnnd re gie re/ so wirst du sä lig/
dann mit dem hert zen glaubt man zur ge rech tig kait/mit dem mund aber/ be ‐
schicht das be kant nuß zur se lig kait/ Rom. 10.

Der glaub hat sei nen an fang/ ge wechsz/ zu ne men vnd sterck/ eben als wol
als ain mensch Gotts/ Nymb des ain gleich nuß an ai nem kind/ das ist ain
mensch so bald es ge bo ren wirdt/ ja auch ee es ge bo ren wirdt/ ob es wol
noch nicht ain vol kom men Man ist/ es wechszt ym mer fort rc/ Al so auch der
glaub/ der fey ret nit/ steet nit still/ er ere ge üßt sich ym mer meer beym fla ‐
isch/ brayt tet sich auß wie ain zer bis sen senf f korn/ biß das er den men schen
auß mus tert/ ver wan delt/ vnd zum ge hor sam Got tes brin gen/ ja biß der tod
die an kle ben de sünd vollend her auß krat zet.

Wie wenn mein glaub noch schwach wä re/ wurd ich auch se lig so ich dar in ‐
nen stur be? Ant wort/ Ja/ dann es sey der glaub so klain/ so schwach/ so we ‐
nig als er wöl le/ wa er nur recht vnd durch die lieb the tig ist/ so se li get er
den men schen/ war umb? Er ist die le ben dig krafft Got tes/ er ist der sig dar ‐
durch die welt über wun den wirdt/ 1. Jo hann, 5, Es muß aber ai ner wol auf ‐
se hen/ das er nit das für ai nen glau ben hab/ was vor Got noch kain glaub ist/
das er nit das für ai nen rech ten ge lau ben hal te/ wel ches nur ain won/ ain
mensch li che an mu tung/ oder über re dung ist/ kürtz lich/ das er nit den schein
fürs we sen/ ain ein ge bil det fan taß ma/ für die war hait er greyf fe/ oder den lä ‐
ren buch sta ben für den gaist des glau bens hal te.
Dar umb so möch ten die zwelff ge mai nen Ar ti ckel/ ja al les eüs ser lichs
schrei ben/ sin gen oder re den von Gott/ vil meer ain be kant nuß des glau ‐
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bens/ dann der war Christ lich glaub ge nennt wer den/ dann der glaub (wie
ge sagt ist) steet im hert zen/ wel ches er er ne wert/ rai ni get vnd le ben dig
macht/ ver bin det es mit Got durch vn sern Her ren JE sum Chris tum/ dar auff
dann auch das mündt lich be kandt nuß des sel bi gen/ zu sei ner zeit wenns der
glaub her aus ser treibt/ rich tig vol get in der war hait.

Wie muß ich dann den ge dich ten glau ben/ von dem rech ten wa ren glau ben
er ken nen vnd vn der schai den ler nen?
Ant wort/ Wenn der mund von Gott redt/ vnd das Hertz nit dar mi it stym met/
so ists kain rech ter glaub/ Wenn der mensch gleich sagt er sey ain sün der/
ist aber nit ain wa rer ernst zur buß vor han den/ so ists nur ain schein mit jm/
Item so sich ai ner rü met der ge rech tig kait Got tes/ der gnugt hu ung Chris ti/
vnd hat nit Chris tum bey sich im hert zen wo nen/ des glau ben ist nit recht/
Eben als we nig des/ der sich des glau bens rü met/ vnd des sel bi gen Werk
oder frücht nit ver bringt/ son der für vnnd für im al ten we sen bley bet/ Der
ge dicht glaub kan auch eüs ser lich von Got re den/ er hats aber nit von Gott
we der ge hört noch ge ler net/ er nymbt jm wol für frumb zu wer den/ er
greiffts aber nit im ernnst an/ wigt den zo ren Got tes ge ring/ will wi der die
sünd nit strey ten rc.

in Sum ma der recht glaub macht auß ai nem al ten men schen ai nen ne wen/
Er ke ret das ge müt von ir di schen din gen/ zu den hym li schen/ bringt mit jm
ai nen wa ren hun ger und durst/ nach der ge rech tig kait Got tes/ treybt den
men schen fort/ das er sich in al len gu ten wer cken übe/ das er von glau ben
inn glau ben/ von lieb in lieb/ von klar hait in klar hait/ im er kandt nuß vor
Got/ ym mer fort fa re vnd auf wach se/ Das ist auch der glaub/ dauon Pau lus
sagt/ Rom. Ga lat. vnd He b re. vnd dar inn steet das gantz le ben des ge rech ‐
ten/ oder ai nes Chris ten men schen.

Der glaub ist aus sem ge hör des worts Got tes/ nit aber des eüs ser li chen
woorts al lain/ son der des in ner li chen le ben di gen worts/ das der hai lig gaist
selbs pre di get/ in al len aus ser wöl ten hert zen/ vom eüs ser li chen wort al lain/
ist kain recht ge schaf ner bes ten di ger glaub.
Möch te s tu mir nit yer gent ai nen kurt zen spruch auß hai li ger schrifft von
disen din gen al len/ vnd vom grund vn se rer se lig kait an zai gen/ da mit ich
mich hett zu be küm mern.
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Ant wort/ Sant Paul schreibt/ das die haupt summ vnd dz end/ des gant zen
ge setzs/ oder des wil len Got tes sey/ die lieb von rai nem hert zen/ vnd gu tem
ge wis sen/ vnd vn ge dich ten oder recht ge schaff nem glau ben/ 1 Thi. 1. da
mag stu dich be küm mern/ was die lieb Got tes sey/ von rai nem hert zen/ wie
sy nichts bö ses kan wür cken we der ge gen Got/ oder ge gen dem menn schen.
Rom. 13. Wer Gott lie bet, der helt sei ne wort/ Jo hann.14. vnd dar umb sol ‐
len wir Got lie ben/ dann er hat vns zu uor ge lie bet/ vnd hat vns ab ge we schen
von vnn sern sün den miti sei nem hai li gen blut/ Act. 20. Apo. 1. So aber ye ‐
mandt spricht/ er lie be Gott vnd has set sei nen bru der/ der ist ain lug ner/
dann wer sei nen bru der nit lie bet/ den er sicht wie kan er Gott lie ben/ den er
nit sicht/ vnnd das ge bott ha ben wir von jm spricht Jo han nes/ Wer Got lie ‐
bet/ das der auch sei nen bru der lie bet/ 1 Jo hann. 4. dann Got ist die lie be/
vnd wer in der lie be bleibt/ der bleibt in Got/ vnd got in jm rc.

Dar nach sol tu be den cken/ was ain gut ge wis sen sey/ wie das selb al lain inn
der wi der ge burt durch Je sum Chris tum/ in der be spren gung sei nes hai li gen
bluts muß auff ge richt wer den/ dar durch wir auch wis sen vnd war ne men/
wie vn ser sa chen vor Got steen/ dar inn wir frid be fin den/ fre üd des hert zen/
vnnd das wir seind an ge no men zu kin dern Got tes/ vnd zur erb schafft des
ewi gen le bens/ wenn das ge wis sen emp felt/ so muß man bald zum Her ren
Je su zu flucht ha ben/ vnd in jm al le ver ge bung vnd al le gnad su chen/ wie er
vns dann ver mit tels sei nes bluts zum gna den thron/ durch den glau ben/ von
seim hym li schen vat ter ist für ge stellt.
Dar umb so fol get nun zum drit ten/ ain vn ge dich ter wa rer glaub/ dar inn die
sum ma al ler hän del Go tes/ mit vns ar men sün dern vmb Chris ti wil len/ wirt
all hie ver bracht vnd be schlos sen/ da ge hö ren Got er geb ne men schen zu/
wel che auch im an fang jrer wi der ge burt/ so bald auß gna den vnd barm hert ‐
zig kait erlann gen (ain ye der nach der maß der ga ben Chris ti) die lieb von
rai nem hert zen/ von gut tem ge wis sen/ vnd vn ge dich tem glau ben/ dar durch
sy die lieb der welt über win den ler nen/ das böß an ge born ge wis sen/ mit
dem al ten men schen ye len ger ye meer ab le gen/ vnd al len fal schen schein
von sich werf fen/ Aber den Her ren Je sum durch den glau ben an zie hen/ in
wel chem al lain ist ain recht ge schaff nes we sen/ in der ge rech tig kait vnd
ewig bes ten di ger war hait.

Dar umb so bit ten wir den hai li gen gaist/ vmb den rech ten glau ben al ler ‐
maist/ dar durch wir den Her ren Chris tum Je sum/ war haff tig kün den ler nen/
auff das wir vnns mit vnauß sprech li cher hertz li cher fre üd fre wen/ vnd das
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end vn sers glau bens/ dauon brin gen mö gen/ nem lich der see len sä lig kait/
Amen

Bru der Claus ett wan in schweytz teg lichs ge beth
O Herr nymm von mir/ was mich wen det von dir.
O Herr gib mir/ das mich ke ret zu dir.
O Herr nymm mich mir/ vnd gib mich gantz ai gen dir.
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Quel len:
Sämt li che Tex te sind der Glau bens stim me ent nom men. Hier sind zu meist
auch die Quel l an ga ben zu fin den.
____----____----____----____----____----____----____----
Die Bü cher der Glau bens stim me wer den kos ten los her aus ge ge ben und dür ‐
fen kos ten los wei ter ge ge ben wer den.
Die se Bü cher sind nicht für den Ver kauf, son dern für die kos ten lo se Wei ter ‐
ga be ge dacht. Es kommt je doch im mer wie der zu Fra gen, ob und wie man
die Ar beit der Glau bens stim me fi nan zi ell un ter stüt zen kann. Glü ck li cher ‐
wei se bin ich in der Si tu a ti on, dass ich durch mei ne Ar beit fi nan zi ell un ab ‐
hän gig bin. Da her bit te ich dar um, Spen den an die Deut sche Mis si ons ge ‐
sell schaft zu sen den. Wenn Ihr mir noch ei nen per sön li chen Ge fal len tun
wollt, schreibt als Ver wen dungs zweck „Ar beit Ge rald Haupt“ da bei – Ge ‐
rald ist ein Schul ka me rad von mir ge we sen und ar bei tet als Mis si o nar in
Spa ni en.
Spen den kon to: IBAN: DE02 6729 2200 0000 2692 04, 
BIC: GE NO DE61WIE
Al ter na tiv bit te ich dar um, die Ar beit der Lan des kirch li chen Ge mein ‐
schaft Schloss platz 9 in Schwet zin gen zu un ter stüt zen. Die Lan des kirch ‐
li che Ge mein schaft „Schloss platz 9 in Schwet zin gen ist ei ne evan ge li sche
Ge mein de und ge hört zum Süd west deut schen Ge mein schafts ver band e. V.
(SGV) mit Sitz in Neu stadt/Wein stra ße. Der SGV ist ein frei es Werk in ner ‐
halb der Evan ge li schen Lan des kir che. Ich ge hö re die ser Ge mein schaft nicht
sel ber an, und es gibt auch kei nen Zu sam men hang zwi schen der Ge mein de
und der Glau bens stim me, doch weiß ich mich ihr im sel ben Glau ben ver ‐
bun den.
LAN DES KIRCH LI CHE GE MEIN SCHAFT „SCHLOSS PLATZ 9“ 68723
SCHWET ZIN GEN
Ge mein schafts pas tor: M. Stör mer, Mann hei mer Str. 76,
68723 Schwet zin gen,
IBAN: DE62 5206 0410 0007 0022 89
Evan ge li sche Bank eG, Kas sel

http://www.glaubensstimme.de/
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An dre as Jans sen 
Im Kreuz ge wann 4 
69181 Lei men
Na tür lich su che ich im mer noch Leu te, die Zeit und Lust ha ben, mit zu ar bei ‐
ten - wer al so In ter es se hat, mel de sich bit te. Mei ne Email-Adres se ist: web ‐
mas ter@glau bens stim me.de. Ins be son de re su che ich Leu te, die Tex te ab ‐
schrei ben möch ten, be ste hen de Tex te kor ri gie ren oder sprach lich über ar bei ‐
ten möch ten oder die Pro gram mier kennt nis se ha ben und das De sign der
Glau bens stim me ver schö nern kön nen.
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